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Balingen. 121 Schulen in Ba-
den-Württemberg sind nun in
Stuttgart als »MINT-freund-
lich« ausgezeichnet worden –
darunter auch das Balinger
Gymnasium. Es erhielt die
Auszeichnung zum ersten
Mal.

Viel Zeit und Mühe hat der
Balinger Gymnasiallehrer
Andreas Maurer in die Erstel-
lung der umfangreichen Be-
werbungsunterlagen gesteckt.
Bereits vor mehreren Mona-
ten hatte der ehemalige Balin-
ger Kollege Dieter Kriesell mit
den Vorbereitungen begon-
nen. »Wir sind sehr stolz da-
rauf, dass wir neben unseren
sprachlichen, gesellschafts-
wissenschaftlichen und auch
sportlichen Schwerpunkten
nun nachweisen konnten,
dass wir auch in den Berei-
chen Mathematik, Informatik,
Naturwissenschaften und

Technik, kurz also MINT, at-
traktive Angebote für unsere
Schüler schaffen«, freut sich
Schulleiter Thomas Jerg, der
die Auszeichnung in Stuttgart
entgegengenommen hat. »Die
ausgezeichneten Schulen be-
geistern junge Menschen für
die MINT-Berufe und stärken
die Ausbildung junger MINT-
Nachwuchskräfte. Damit set-
zen sie das zentrale Anliegen
der Landesregierung, die Bil-
dung von Kindern und Ju-
gendlichen in den MINT-Fä-
chern zu fördern, vorbildhaft
um«, sagte Michael Föll, Mi-
nisterialdirektor im Kultusmi-
nisterium, und fügte an: »Die-
se Schulen bieten einen
fruchtbaren Nährboden, auf
dem die MINT-Expertise von
Schülern gut gedeihen kann.«

Schüler als Multiplikatoren
Diese wiederum schlüpften

mit ihrem Wissen und ihren
Fähigkeiten in eine Multipli-
katorenrolle, um für Natur-
wissenschaften, Mathematik
und Technik zu werben. Am
Ende, so Föll, profitiere der
gesamte Südwesten von die-
sem »MINT-Ruck«. Dieser hel-
fe, den digitalen Wandel so-
wie die technologischen He-
rausforderungen zu meistern.

Die Auszeichnung ist für
das Gymnasium Balingen
zum einen der verdiente Lohn
für den erfolgreich erbrachten
Nachweis als »MINT-freundli-
che Schule«, zum anderen
aber auch Verpflichtung, wei-
ter an der Qualität und den
damit verbundenen Angebo-
ten für die Balinger Schüler zu
arbeiten. 

Denn in drei Jahren muss
sich das hiesige Gymnasium
der erneuten Überprüfung
unterziehen und mindestens

zehn von 14 Kriterien weiter
erfüllen, will die Schule das
Sigel der »MINT-freundlichen
Schule« auch künftig behal-
ten. 

Schulleiter Thomas Jerg
sieht dem Prozess positiv ent-
gegen: »Wir sind eine tolle
Schule und unserem engagier-

ten Kollegium wird es sicher-
lich gelingen, die Auszeich-
nung zu bestätigen. Nun gilt
unsere ganze Aufmerksam-
keit aber den Schülern, die
von unserem Angebot, wie
zum Beispiel dem Profilfach
IMP ab Klasse 8, profitieren
sollen.«

Balinger Gymnasium freut sich über das MINT-Siegel
Bildung | Verdienter Lohn und Verpflichtung: Schulleiter Jerg nimmt Auszeichnung in Stuttgart entgegen

Auszeichnung in Stuttgart für das Balinger Gymnasium: Schul-
leiter Thomas Jerg (links) hat das MINT-Siegel entgegenge-
nommen. Foto: Eppler

nDer Jahrgang 1949 Balin-
gen mit Stadtteilen trifft sich 
heute, Freitag, ab 19 Uhr in 
der »Alten Tanke« in Engstlatt. 
nDie Rokoko-Tanzgruppe hat 
am Samstag von 10 bis 12 
Uhr Training im Edith-Stein-
Zentrum. 

OSTDORF
nDer Grüngutplatz »Jetter 
Grüngut-Technik« hat heute 
von 13 bis 17 Uhr geöffnet.

n Balingen

Nach Biker-Unfall 
sucht Polizei Zeugen
Balingen-Endingen. Im Zusam-
menhang mit dem schweren 
Motorradunfall am Mittwoch-
nachmittag auf der B 27 zwi-
schen Erzingen und Endingen 
(wir berichteten) sucht die Ver-
kehrspolizei nach Zeugen. Ein 
24-jähriger Motorradfahrer war 
dabei mit zu hoher Geschwin-
digkeit an das Stauende heran-
gefahren. Trotz einer Vollbrem-
sung krachte der jungen Biker 
ins Heck eines Autos. Dabei ver-
letzte er sich sehr schwer. Die 

Unfallermittler wollen wissen, 
ob der 24-Jährige kurz vor dem
Unfall noch überholt hat. Zeu-
gen werden gebeten, sich unter 
der Telefon 0741/34 87 90 bei 
der Verkehrspolizei Zimmern 
ob Rottweil zu melden. 

Einst war es ein Bollwerk 
gegen den Imperialismus, 
heute ist es Kunst: Ein 
Stück der Berliner Mauer, 
das nach einer Vorlage 
von James Rizzi bunt be-
malt worden ist, wirbt seit 
Donnerstag vor der Balin-
ger Stadthalle für die Rizzi-
Ausstellung im kommen-
den Jahr.

Balingen. Farbenfrohe Bilder
auf grauem Beton: Das Berli-
ner Mauerstück mit dem Titel
»Borderless Buildings« (Ge-
bäude ohne Grenzen) ist per
Schwerlaster aus Karlsruhe
gekommen: 3,5 Tonnen
schwer, geschätzte 120 000
Euro teuer. Es soll den Vorbei-
gehenden sagen, dass Balin-
gen im Sommer 2020 bunt
wird. 

Es ist eins von drei Mauer-
stücken, die mit Motiven der
amerikanischen Pop-Art-Iko-
ne gestaltet sind. Das erste,
von James Rizzi signierte »Lo-
ve-and-Peace«-Mauerstück ist
heute Teil einer privaten
Kunstsammlung. Und für das
dritte Stück mit den »Rizzi-Vö-
geln«, das im Frühjahr eben-
falls nach Balingen kommen
und für die Dauer der Ausstel-
lung hier bleiben soll, wird
noch ein geeigneter Platz ge-
sucht. 

Tübinger Galerie bringt 
Rizzi nach Balingen

Unter dem Titel »James Rizzi
– Ein Leben für die Kunst«
bringt die Tübinger Galerie
Art28 im nächsten Sommer
2020 rund 700 Werke und Ob-
jekte des Pop-Art-Künstlers in
die Stadthalle. Neben Papier-
skulpturen und Magnetbil-
dern, die untrennbar mit dem
Namen der amerikanischen
Pop-Art-Ikone verbunden

sind, werden, wie Bernhard
Feil, Geschäftsführer von
Art28, verrät, auch Möbel und

Objekte aus dem Atelier des
2011 verstorbenen Künstlers
zu sehen sein sowie Filmdo-
kumente und noch nie gezeig-
te Arbeiten »aus der Schubla-
de des Künstlers«.

Warum ausgerechnet die
Berliner Mauer? Zu Deutsch-
land, zu Berlin und zur Berli-
ner Mauer hatte James Rizzi
ein ganz besonderes Verhält-
nis: Er und sein Vater waren
bei den »Mauerspechten« da-
bei, die kurz nach der Grenz-
öffnung geholfen hatten, das
Beton-Bollwerk abzutragen.

Zum 20. Jahrestag des Mau-
erfalls im Jahr 2009 hatte der

Pop-Art-Künstler seine eigene
Version der Berliner Mauer
entworfen. Ein Mauerstück ist
mit bunten Love-and-Peace-
Symbolen gestaltet. 

Ein weiteres zeigt die Ge-
bäude ohne Grenzen, und ein
drittes die »Rizzi-Birds«, den
bunten Vögeln, die im Flug
und durch Liebe alle Grenzen
überwinden in einer Welt, die
so bunt und fröhlich ist, wie
sie eigentlich sein sollte. 

Die Leidenschaft und Le-
bensfreude aus den knallig-
bunten Arbeiten übertragen
sich auf den Betrachter. Und
die Botschaft ist klar: Frieden

und Liebe können Mauern
und Grenzen überwinden. 

In seinen bunten, optimisti-
schen und lebensfrohen
Arbeiten stellte James Rizzi
gerne die Großstadt dar, meist
war es seine Heimatstadt New
York und deren Einwohner.
Aber auch in vielen anderen
Städten auf der ganzen Welt
hat Rizzi bunte Spuren hinter-
lassen. Auch vielerorts in
Deutschland. Er hat Hausfas-
saden, Kirchenfenster und
Fahrzeuge bemalt, und sogar
ein Condor-Linienflugzeug
zum 40-jährigen Bestehen der
Fluggesellschaft.

Farbenfrohe Bilder auf grauem Beton
Kultur | Berliner Mauer mit Pop-Art von James Rizzi wirbt vor der Stadthalle für die Ausstellung 2020

Das tonnenschwere Kunstwerk steht: Stadthallen-Chef Matthias Klein, sein Stellvertreter Jörn de Haan, Oberbürgermeister Helmut
Reitemann und Art28-Geschäftsführer Bernhard Feil (von links) freuen sich auf die Kunstausstellung im nächsten Jahr.Fotos: Ungureanu

Kunst am Haken: Per Schwerlaster ist das Mauerstück bei der
Balinger Stadthalle eingetroffen.

Die Modekette Ernsting’s fa-
mily unterhält bald auch eine
Filiale in Balingen. Foto: Hauser

Balingen. Textilien folgen auf 
Drogeriewaren: In der früheren 
Rossmann-Filiale in der Fried-
richstraße 13 eröffnet Ernsting’s 
family am Freitag, 8. November,
seine neue Filiale. »Schöner, grö-
ßer, vielfältiger«: Unter diesem 
Motto soll die Filiale des »fami-
lienfreundlichen Textilunter-
nehmens« in Balingen erstrah-
len, heißt es seitens des Unter-
nehmens. Zur Verfügung steht 
eine Verkaufsfläche von rund 
220 Quadratmetern. Zur Neu-
eröffnung erwartet die Besucher
ein buntes Programm: Am Er-
öffnungstag gibt es einen Ein-
kaufsrabatt auf alle Artikel. Zu-
dem erhalten alle Kunden eine 
Stempelkarte, die ihnen in den 
ersten vier Wochen nach der Er-
öffnung viele Vorteile verschafft.

Modegeschäft 
mit neuer Filiale


